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In einen Baum (Ahorn) hat auch eine Mutter ihre Tochter verwünfcht. Bevor der Holz-

bauer den Baum fällt, bittet er ihn Häufig um Verzeihung, weil fich im Baume eine Seele

birgt, und diefe müßte fich lange im Baumftoc quälen, wenn er fie nicht durch diefe Bitte

um Berzeihung befreite. ’

InHainen und Felfenhöhlen wohnen wilde Menjchen (divi lide), Waldjungfern

(lesni panny) und wilde Weiber (divoZenky), die hier und da Schöne Jungfrauen, danıı

wieder häßliche Weiber mit großen Köpfen und großen, mit der Zerje nad) vorn gerichteten

Füßen darftellen follen. Sie treiben fich gern bei Wäldern auf Wiejen jelbjt untertags

herum. Den Leuten können fie nügen, aber auch fchaden, befonder3 den Müttern nad) ihrer

Niederkunft, indem fie ihnen, falls fie einjchlunmern, die Neugeborenen ftehlen und dafür

ihre eigenen häßlichen Kinder (divous) unterfchieben. Manchmal fommenfie, namentlich
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Zur Lidufa-Sage; nad) dem Wandgemälde im „Heidentempel“ bei Znaim.

zur Erntezeit, ungejehen bis zu den Wohngebäuden und effen Alles auf, was für die Arbeiter

auf demeld beftimmt war. Sie haben auch Männer, aber diefe find nicht jo mächtig, jedoc

ebenjo häflich wie ihre Weiber. In den Grotten wohnen die „jezinky* (Grottenweiber,

böfe Weiber), welche die Leute einfchläfern und ihnen die Augen ausftechen. Gerade um Die

Mittagszeit gehen die „poludnice* (polednice) aus, die einen Jeden, der fich vor ihnen

nicht verbeugt, über die Füße fchlagen und ungehorfame Kinder erwürgen. Ihnen ähnlich

find die „kosirky*. Sie treiben fich auf den Feldern herum und jagen die Kinder, die Erbjen-

felder auffuchen und die Hülfen pflüden. Das böhmifche Volk in den am Niefengebirge

fiegenden Gegenden kennt auch den KrakonoS oder Rübezahl, der während eines Sturmes

auf den Katharinenbergen (Kadentiny Hory = Hohe Menfe) feine Katharina aufjucht.

Mehr alz der helle Tag hat die dunkle und helle Nacht ihre geheimnigvollen Wefen.

Aus den Wäffern loden mit ihrem Gejang die Sirenen (ochechule), halb Zungfrau,

    
     


